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Geschichte 

Leitideen / Leitgedanken 

Das Fach Geschichte stärkt durch die historische Dimension die Gegenwarts- und Zu-
kunftsorientierung des Einzelnen und ermöglicht eine aktive Teilhabe am kulturellen Erbe 
und eine bewusste Mitgestaltung des Zukünftigen auf der Basis der freiheitlich-
demokratischen Grundordnung.  

Zum Unterrichten des Faches Geschichte bedarf es für die Lehreranwärterinnen und Leh-
reranwärter grundlegender Kompetenzen in Form fundierter Kenntnisse und Einsichten in 
historische Zusammenhänge sowie einer Orientierungsfähigkeit in Raum und Zeit. Im Vor-
bereitungsdienst wird ihr erweitertes Geschichtsbewusstsein durch fachdidaktische Umset-
zung fruchtbar, trägt so zur Entwicklung eines Geschichtsbewusstseins der Schülerinnen 
und Schüler bei und ermöglicht diesen dadurch Sinnbildungen über Zeiterfahrung.            
Die Lehreranwärterinnen und Lehreranwärter geben den Schülerinnen und Schülern Raum, 
Geschichte als Konstrukt zu begreifen und ihren eigenen Anteil daran zu erkennen. Dabei 
antizipieren sie den zunehmenden Einfluss der virtuellen Welt auf das sich aufbauende Ge-
schichtsverständnis der Schülerinnen und Schüler. Bei Schülerinnen und Schülern initiierte 
historische Lernprozesse basieren auf und korrelieren mit Wissenserwerbs-, Verstehens-, 
Anwendungs- und Reflexionsprozessen der Lehreranwärterinnen und der Lehreranwärter in 
Schule und Seminar. Als fachimmanente Zugänge dienen dabei Alteritätserfahrungen, 
Fremdverstehen, Multiperspektivität und Kontroversität sowie die Teilhabe an der Ge-
schichtskultur.  

Ausbildungsziel ist ein auf dieser Basis konzipierter Geschichtsunterricht, der die Prinzipien 
exemplarischen, nachhaltigen, handlungs- und problemorientierten Lernens beachtet.  
 

 
Kompetenzen 
 
Die Lehreranwärterinnen und  
Lehreranwärter… 
 

 
Themen und Inhalte 

… verfügen über die Fähigkeit, historische 
Lehr- und Lernprozesse sach- und schü-
lerorientiert zu planen, durchzuführen und 
zu reflektieren. 

… orientieren sich dabei an den Erfordernis-
sen heterogener Lerngruppen und an den 
Prinzipien der Problemorientierung, der 
Nachhaltigkeit und der Sprachsensibilität. 

 

- Orientierung am Bildungsplan 

- Kriterien der Unterrichtsplanung im 
Hinblick auf differenzierten und indi-
vidualisierten Unterricht 

- fachimmanentes Methodenrepertoire 
und reflektierte Auswahl als Konse-
quenz der didaktischen Überlegun-
gen für schulisches und außerschuli-
sches historisches Lernen und Arbei-
ten (Quellenarbeit, Lernen am au-
thentischen Ort, am historischen Ob-
jekt, im Museum / Archiv) 

- Narrativität als Darstellungsform 
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… professionalisieren und reflektieren ihr 
Berufs- und Rollenverständnis als Ge-
schichtslehrkraft mit Blick auf den schuli-
schen Erziehungsauftrag. 

 

- verschiedene Geschichtsverständ-
nisse kennen und die eigene Position 
kennen und reflektieren  

- heterogene Ausprägungen von Ge-
schichtsbewusstsein bei Schülerin-
nen und Schülern erkennen, respek-
tieren und im Lehr-Lernprozess 
sichtbar machen 

- kontinuierliche Auseinandersetzung 
mit fachlichen und didaktisch - me-
thodischen Grundlagen 

- Sensibilität für Phänomene der Ge-
schichtskultur entwickeln (Gedenkta-
ge, Gedenkstätten) 
 

…  können individuelle Lern- und Entwick-
lungsstände im Fach Geschichte erfassen 
sowie gezielte Fördermaßnahmen pla-
nen, umsetzen, kommunizieren und re-
flektieren. 

 

- Diagnosemöglichkeiten für die Ent-
wicklung historischer Kompetenzen 
bei den Schülerinnen und Schülern 

- Planung, Durchführung und Reflexion 
historischer Lernarrangements auf 
unterschiedlichen Aneignungsni-
veaus 
 

….können Leistungen im Fach Geschichte 
feststellen, dokumentieren, bewerten und 
in Rückmeldegesprächen gegenüber El-
tern sowie Schülerinnen und Schülern 
kommunizieren. 

… können schwer messbare Kompetenzen 
(Haltungen und Einstellungen) anbahnen. 

- Formen der prozess- und produktori-
entierten Leistungsmessung unter 
Berücksichtigung der Heterogenität 
von Lerngruppen 

- Verständnis der Problematik schwer 
messbarer Haltungen und Einstellun-
gen 
 

… können mit Kolleginnen und Kollegen 
sowie außerschulischen Partnern und In-
stitutionen kooperieren und an der Wei-
terentwicklung des Faches Geschichte 
und der Schule insgesamt mitwirken. 

- Entwicklung von Schulcurricula 

- Evaluation des eigenen und fremden 
Unterrichts  

… können fachspezifische Medien unter 
konzeptionellen, didaktischen und prakti-
schen Aspekten auswählen und einset-
zen. 

- reflektierte Nutzung der medientech-
nischen Entwicklung für historische 
Lernprozesse (Geocaching, virtuelle 
Exkursionen, Recherche) 

- niveaudifferenzierte und für inklusive 
Settings geeignete Quellenzugänge 
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